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Was treibt mich an? 

Wirklich zum Schreiben gekommen bin ich tatsächlich erst mit dem Verfassen meiner 

Abschlussarbeiten gekommen. Es war die Erfahrung ein großes komplexes Thema 

oder Problem, dass einen daran verzweifeln lässt es in eins zu verstehen oder eine 

Lösung zu finden, in immer kleinere Bereiche herunter zu strukturieren. Ist man im 

letzten Bereich fertig geworden, hat man nicht nur die Thematik verstanden, sondern 

kann auch die Beziehungen der einzelnen Blöcke zueinander abschätzen. Wir nen-

nen dies auch gerne Erfahrung, wenn mit jahrelangem Praxiswissen die Auswirkun-

gen eines Ereignisses in Kontext setzen können und daraus Bewegungen in der Zu-

kunft vorhersagen werden. 

Ein mir anderer wichtiger Punkt im Leben ist auch geworden, den eigenen Fehler 

zugeben oder die Meinung mit erlangen von neuen Wissens ändern zu können. Auch 

mir fällt es in diesem Fall nicht immer leicht, sich dies einzugestehen. Aber letzten 

Endes freue ich mich, wenn ich jeden Tag etwas Neues gelernt habe. 

Ich träume davon, in ein paar Jahren auf eine Sammlung von Erfahrungen zurück-

greifen zu können. Das Formulieren und Niederschreiben der eigenen Gedanken hilft 

mir dabei etwas einzuordnen und diesen Gedanken dann auch letztendlich für mich-

abzuschließen. Es schafft Kapazität für Neues im Kopf. Die Schleifen eines ewig 

gleichen Gedankens, die einem völlig klar zu sein scheinen, man aber nicht auszu-

drücken vermag, eben ab. 

Am Ende kann eine Meinung, eine Idee oder eine Erkenntnis nur dann wahrgenom-

men werden, wenn sie auch vom Individuum heraus in die Öffentlichkeit verbreitet 

wird. Wenn wir alle uns nur Gedanken machen, was sich ändern müsste, ohne die-

sem anschließend auch weitere Taten folgen zu lassen, dann wird sich eben auch 

nichts ändern. 

Am Ende ist jede Idee, Meinung und Erkenntnis, die in der Bevölkerung verbreitet 

wurde, nur wieder schwer, wenn nicht sogar fast unmöglich, zu vergessen. Dabei 

kommt es nicht darauf an, dass sie immer präsent ist, sondern darum, dass sie ein 

fertiges Konstrukt bietet, um es irgendwann auf ein relevantes Problem Anwendung 

zu finden. Ohne in der Hitze der Dringlichkeit einer aktuellen Debatte sie komplett 

neu erörtern zu müssen. Dieser fertige Gedankengang nimmt anschließend auch 

subtilen Einfluss auf unser Handeln, da wir nun eine komplett neue Facette in unse-

rem Leben verstehen und auf unsere Situation beachten und anwenden können. 



 

Immer wenn ich einen neuen Text veröffentliche, bilde ich mir gerne eine entspre-

chende kleine Veränderung in der öffentlichen Berichterstattung wahrnehmen zu 

können. Klingt schon ziemlich vermessen zu behaupten, dass ich eine solche Rele-

vanz hätte. Aber mir gefällt der Gedanke, meinen eigenen Betrag zur Entwicklung 

unserer Gesellschaft beitragen zu können. 

Und ganz vielleicht vermag ich auch den und die einen oder anderen zu eigenen Er-

fahrungen inspirieren… 

 

  



 

Was kommt in nächster Zeit? 

In nächster Zeit werde ich noch viel Arbeit in die grundlegendsten Dinge investieren 

müssen. Ich habe Ideen für weit über ein Dutzend Themen die ich behandeln möchte 

Einige wenige sind bereits fast fertig, was aber daran liegt, dass ich mich ihnen be-

fasst habe bevor ich den Wunsch gefasst habe dieses eine Hobby von mir weiter 

auszubauen. 

Und gleichzeitig fehlt es nahezu an allem grundlegendem auf dem ich aufbauen 

könnte. Daher gibt es viel zu tun: 

• Ganz vorne angefangen ist die Webseite wo dies hier womöglich der erste 

Content sein wird. 

• So ganz nebenbei schaffe ich gerade so eben zu all den verschiedenen The-

men meine Gedanken und Ideen aufzuschreiben. 

• Viel Recherche, Texte verfassen und aufarbeiten. 

Der ganze Ablauf wird sich aufgrund eines massiven Zeitmangels von meiner Seite 

aus insofern ändern, dass nicht mehr umfangreiche Texte als ganze veröffentliche 

kann. Sondern, ich werde zu kleineren Einheiten übergehen. Angefangen mit einem 

Grundgerüst wird dieses nach und nach mit den einzelnen Revisionen ausgebaut 

werden. 


